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Donnerstag, 04. August 2016

Freitag, 05.08.2016 
18.00 Uhr TuS Sportabzeichen 
Leichtathletik 
18.00 Uhr Freiw. Feuerwehr Fahrradtour 
19.00 Uhr Musiksommer 
  

Sonntag, 07.08.2016 
09.00 Uhr TuS WBSL Fahrradtour 
16.30 Uhr FC Fußballspiel 

  
Montag, 08.08.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 

  
Dienstag, 09.08.2016 
18.45 Uhr FC Fußballspiel 

  
Mittwoch, 10.08.2016 
12.00 Uhr Bürger für Bürger Mittagessen 
16.00 - 18.00 Uhr Energieberatung 
Rathaus (Anmeldlung) 

  
Donnerstag, 11.08.2016 
21.00 Uhr Schulförderverein 
Freiluftsommerkinoabend 

Verkehrsinsel erfreut viele  
  
  

  

Auf der Verkehrsinsel „Singener 
Straße“ haben die Mitarbeiter des 
Bauhofes dieses Jahr zwei Symbole 
aufgestellt, die zu unserer Gemein-
de gehören: 

Zum einen die landwirtschaftlich 
geprägte Historie veranschaulicht 
durch einen alten Pflug, der man-
gels Kuh gezogen wird vom klei-
nen Elch, zum andern der Storch,  
als Fasnachtsfigur und auch als 
lebende Mitbewohner nicht mehr 
wegzudenken. 

Die Figur auf der Insel wurde vor 
Jahren von Herrn Wilcke und Herrn 
Rohrer gefertigt und stand schon 
auf dem Kreisel in der Radolfzeller 
Straße. Die letzten zwei Jahre stand 
der Vogel unauffällig zwischen den 
Bäumen der Obstwiese am Radweg 
Friedhofstraße. 
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Freitag, 05.08.2016 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 10.08.2016 
Restmüllabfuhr   
Donnerstag, 11.08.2016 
Abfuhr Gelber Sack   
Freitag, 12.08.2016 
Biomüllabfuhr   
Freitag, 19.08.2016 
Biomüllabfuhr   
Mittwoch, 24.08.2016 
Abfuhr Blaue Tonne 
  
 

Wertstoffhof / Im Städtle 19 
  
Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr  
Samstag von 09.00-12.00 Uhr  
Abgegeben werden können: Altglas, 
Bauschutt, Dosen, Haushaltskleingerä-
te, Kartonagen, Korken, Metalle, Papier, 
Schrott. Annahme von Bildschirmgerä-
ten. Für Windeln steht ein Extra-Contai-
ner auf dem Wertstoffhof bereit. Annah-
me von Restmüll ist nicht möglich!   
 

Grünabfallannahmestelle 
  
Die Grünabfallannahme ist jeden Sams-
tag von 09.00 - 12.30 Uhr geöffnet. 
Es können Grünabfälle auf dem Areal der 
alten Kläranlage sortiert abgegeben wer-
den. 
Trennung zwischen dickem Grüngut (mit 
Gehölz 5 cm Durchmesser und dicker) und 
leichtem Grüngut (Rasenschnitt, Blät-
ter etc.). Einfahrt nur über den Feldweg, 
rechts von der Baumschule Ammann, 
möglich. Anliefermenge nicht mehr als die 
Menge eines Pkw-Anhängers!   
 

Gelbe Säcke 
  
Die Gelben Säcke erhalten Sie im Wert-
stoffhof oder im Bürger Service, Zi. 5, 
Rathausneubau, jeweils während der 
regulären Öffnungszeiten.   
 

Abfallsäcke 
  
Die schwarzen 70 l Restabfallsäcke er-
halten Sie zum Preis von 5,10 € im Bür-
ger Service, Rathausneubau, wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten.   
 

Altglascontainer im Ort 
  
Benutzungszeiten Montag - Samstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 
Die Nacht- und Ruhezeiten am Nach-
mittag sind ebenso einzuhalten, wie 
die Sonn- und Feiertagsruhe!  

Neue Räume für das Standesamt 
  

Das Standesamt des Rathauses stand immer häufi-
ger vor dem Problem, dass die Trauungen von einer 
großen Anzahl an Gästen mit begleitet wurden. Die-
se alle unterzubekommen war im bisherigen Trau-
raum so nicht mehr möglich. Eine schnelle und gute 
Lösung musste her. 
Die Räume im DG des Rathauses, welche zuvor von 
der Schule mit benutzt wurden, standen ungenutzt 
zur Verfügung. Außerdem sind die Räume im DG 
durch den Außenaufzug idealerweise barrierefrei er-
reichbar. Den alten Teppich raus, neuer Parkett rein, 
die Beleuchtung erneuert und die Innenausstattung 

durch eine Fachfirma ausstatten lassen – und schon war der neue Trauraum mit Platz für 
ca. 40 bis 50 Gäste fertig. Der neue Raum zeigt sich durchaus modern gestylt, beinhaltet 
zudem einen Hauch Romantik, der für ein angenehmes Ambiente für die Eheschließun-
gen sorgt.   
  
An eine besondere Innenraumverschönerung 
wurde ebenfalls gedacht. Bernd Luz, ein kreati-
ver Künstler und Designer aus Neuhausen o. E., 
wurde exklusiv dafür beauftragt, für den neuen 
Trauraum drei große Leinwandbilder anzuferti-
gen. Die drei Darstellungen sind in den Logofar-
ben der Gemeinde in blau, grün und gelb ge-
halten und symbolisieren in abstrakter Art und 
Weise mehrere Symbole der Liebe und Treue. 
Jedes der Gemälde ist mit einem kleinen QR-
Code versehen, bei dessen Abscannen mit dem 
Smartphone neben Informationen auch eine kleine Überraschung auf den Bildbetrach-
ter wartet. 
  
Unsere Standesbeamtin Miriam Klingenberg freut sich, den zukünftigen Ehepaaren die-
sen neuen Raum für ihre Zeremonie zur Verfügung stellen zu können. Möchten Sie den 
Raum gerne besichtigen, so rufen Sie bitte unsere Standesbeamtin unter der Telefon-
nummer 07738/9293-11 zur Vereinbarung eines Termin einfach an. 
   
Am Freitag, den 29.07.2016 fand die erste Trauung in den neu gestalteten Räumen des 
Standesamtes Steißlingen statt. Wir gratulieren dem frisch vermähltem Ehepaar Claudia 
Pöcheim und Joachim Roth. 

Neue Radwegeverbindung nach Beuren 
  
Da viele Bürger aus dem Singener Ortsteil Beuren gerade im Sommer mit dem Fahr-
rad an den Steißlinger See fahren, wurde im September 2015 der Wunsch nach einer 
sicheren Radwegeverbindung laut. Bei einer Verkehrsschau am 23.09.2015 war für die 
nächsten Jahre leider keine Aussicht auf einen Ausbau der sehr engen Kreisstraße bzw. 
den Bau eines Radweges erkennbar.   Als schnell realisierbar wurde von uns die Mög-
lichkeit einer nur um ca. 157 m längeren Wegverbindung über Maiershöf und das Wald-
distrikt Minkenloh gesehen. Auf Anregung von Ortsvorsteher Werkmeister aus Beuren 
wurde dieser durch den Wald auf ca. 690 m Länge nur eingekieste Weg inzwischen mit 
einer Spritzdecke überzogen, so dass die Radfahrer nun auf ganzer Länge auf einem 
befestigten Weg zwischen Beuren und Steißlingen fahren können. Bei der offiziellen 
Einweihung am 30.07.2016 bedankte sich OB Häusler bei BM Ostermaier für den Einsatz, 
da dieser alternative und verkehrssichere Radweg vor allem den Beurener Bürgern zu 
Gute kommt. Die Bemühungen um einen Ausbau der K 6121 mit einem Radweg sollten 

aber nicht ins Stocken geraten, da etliche El-
tern Ängste haben, wenn ihr Kind alleine auf 
dem alternativen Radweg fahren soll.   

BM Ostermaier brachte als kleines Gastge-
schenk 2 Hinweisschilder für diesen Radweg 
mit, schließlich unterstützt dieser Radweg 
die sehr guten Verbindungen mit den Bür-
gern von Beuren. OV Wolfgang Werkmeister 
bedankte ebenfalls sich mit den Worten: 
Es wächst weiter zusammen, was zusam-
men gehört. 
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Sehr erfreulich ist, dass uns schon das 1. 
Zauneidechsengrundstück anboten 
worden ist. Die Jugendgruppe „Natur“ 
– wir berichteten letzte Woche darüber 
- startet Ende der Ferien zusammen mit 
Herrn Dr. Lieser mit dem Bau von mind. 
einem Steinschutzhaufen für die in Steiß-
lingen lebenden Zauneidechsen. 
Wer noch ein passendes Stückchen Land 
oder kleine Fläche am Ortsrand brach 
liegen hat und es ebenfalls für eine gute 
Sache zur Verfügung stellen möchte, darf 
sich gerne bei Roland Schmeh im Rathaus 
melden: 07738/929310. 
  
Erfreulich ist, dass Sie bald auf dem Lau-
fenden darüber sein werden, wie es ak-
tuell um das Verhältnis mit dem Pfarrer 
und dem Bürgermeister sowie dem Bau 
des neuen Kindergartens, bestellt ist! Sie 
müssen nur am 27.08.2016 zu den „zwei 
Herrgöttle“ nach Wiechs zum Brunnen-
fest der Wiechser Schlosshexen kommen, 
dann haben Sie sicher einiges zu Lachen... 
Herzliche Einladung zum Theater und zum 
30-jährigen Brunnenfest in Wiechs. 
  
Erfreulich sind für viele jetzt erst mal die 
Ferien, Sonne und Urlaub. Natürlich 
passiert einiges, auch wenn man hier 
weilt....  
Damit das Narrenblatt im nächsten Jahr 
wieder mit lustigen Geschichten gefüllt 
werden kann, brauchen die Verantwortli-
chen von der Storchenzunft Ihre Hilfe. Sie 
suchen nette und lustige, Geschichten 
aus Steißlingen. Die Beiträge müssen 
nicht in gereimter Form abgegeben wer-
den.  Einfach Mail an 
narrenblatt@storchenzunft-steisslingen.
de oder man schreibt die Geschichte in 
Stichworten auf einen Zettel und wirft die-
sen bei der Schriftführerin Sandra Bichsel, 
Radolfzeller Straße 11, in den Briefkasten. 
  
Sehr erfreulich ist, dass im September 
der tiefenentspannte und brillante Jess 
Jochimsen  nach Steißlingen kommt und 
die Meinung vertritt „Für die Jahreszeit 
zu laut“!  Er hat beim Kabarettabend des 
Kunst- und Kulturvereines anlässlich des 
Klemenzenfestes in der Torkel Texte, Dias, 
Songs zur allgemeinen Lage mit dabei.   
Erfreulich ist für viele Gartenfreunde das 
„Grenzenlose Gartenerlebnis Hegau-
Schaffhausen“.  Bereits jetzt werden wie-
der offene Gärten für das nächste Jahr 
gesucht. Wer seinen Garten anderen Gar-
tenliebhabern zeigen möchte, ist herzlich 
eingeladen. Melden Sie sich bei Petra Mer-
klin von der AG Hegau Schaffhausen e.V., 
Tel.: 07731/85524 oder per Mail 
hegautourismus@singen.de. 
Infos unter www.hegau.de.  

Richtfest am Kinderhaus 
  
Beim Richtest des neuen Kinderhauses am vergangenen Donnerstag konnte Bürger-
meister Ostermaier zahlreiche Besucher begrüßen. 
Der Bauherr, die Bauleitung, die Planer, Handwerker, Nachbarn, interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, die Erzieherinnen und natürlich die Kindergartenkinder des Kindergar-
ten Storchennest feierten zusammen das Richtfest ihres neuen Kinderhauses.   

Vor knapp 3 Monaten erst war der Spaten-
stich und schon heute kann das Richtfest 
gefeiert werden. Fleißige Handwerker ha-
ben in den letzten Wochen kräftig und er-
folgreich zugepackt. 
„Wir stehen vor einem stattlichen Gebäude. 
Holz ist ein vorrangiger Baustoff, deshalb 
konnte der Rohbau auch so schnell erstellt 
werden, was ein großer Vorteil ist, da das 
Kinderhaus so bald als möglich gebraucht 
wird“, so Bürgermeister Ostermaier. 
  
Der Bedarf an weiteren Betreuungsplätzen 

nimmt durch die steigende Kinderzahl und hohe Geburtenrate in der Gemeinde Steiß-
lingen stetig zu. 
Immer mehr junge Familien zieht es in die kinderfreundliche Gemeinde, schon jetzt lie-
gen Anmeldungen für das neue Kinderhaus vor. 
  
„Das Kinderhaus ist eine gute Investition in die Zukunft unserer Kinder“   
Auch die Kindergartenleiterin Andrea 
Gnann war voll des Lobes: „Alle haben bis 
jetzt ganze Arbeit geleistet und wir freuen 
uns auf die Fertigstellung im Frühjahr 2017“. 
  
Gemeinsam mit Ihren Erzieherinnen gestal-
teten die Kindergartenkinder ein buntes 
Programm mit verschiedenen vorgetrage-
nen Liedern. 
  

„Der Gemeinde Steißlingen wünsch ich 
Glück, dieser Kindergarten ist ein Meis-
terstück, die Architekten planten gut, der 
schöne Bau hier sicher ruht.   
Hoch oben auf dem Dach des Kinderhau-
ses formulierten die Zimmerleute der Firma 
Holzbau Amann Ihr Lob, Ihre Gedanken und 
Ihren Richtspruch, welcher mit den Worten 
„Und nun du Glas fahr hin zum Grund, ge-
weiht sei dieser Bau zur Stund.“ endete. 
Alle Anwesenden antworteten auf die ge-
lungene Erweiterung des Kindergartens 
Storchennest mit einem kräftigen „Hoch, 
Hoch, Hoch“. 
  

Im Anschluss gab es für die Kindergarten-
kinder und alle Gäste kühle Getränke und 
eine große Auswahl an verschiedenen Ku-
chen, Muffins und „Finger Food“. 
Ein herzliches Dankeschön für diese ge-
meinsame Aktion an alle Eltern und den El-
ternbeirat. 

  
  
Als Highlight erhielt jedes Kindergartenkind 
sowie alle Handwerker und Planer einen 
Gutschein für den in Steißlingen bekann-
ten Eiswagen „San Leone“, der extra für das 
Richtfest an das Kinderhaus bestellt wurde. 
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Bericht aus der Sitzung des 
Gemeinderates am 27.07.2016 
  
Herr Wiker erkundigt sich nach einem 
Zeitplan zur Schaffung neuer Bauplätze in 
Steißlingen. Aktuell verfügt die Gemeinde 
über keine Bauplätze mehr. Er führt aus, 
dass er und seine Familie sich in Steißlin-
gen sehr wohl fühlen und gerne hier woh-
nen bleiben würden. 
Bürgermeister Ostermaier führt aus, dass 
er keinen genauen Zeitplan nennen kann, 
sichert aber gleichzeitig zu, dass neue 
Bauplätze so schnell wie möglich geschaf-
fen werden sollen. Hierzu möchte sich der 
Gemeinderat zusammen mit der Verwal-
tung direkt nach der Sommerpause inten-
siv befassen. 
  
Erlass einer Satzung über eine Verän-
derungssperre im Geltungsbereich des 
Bebauungsplans „Friedhofstraße“ 
  
Nach Eingang des Baugesuchs zur Nut-
zungsänderung des bisherigen Warenge-
nossenschaftslagers für einen Abschlepp- 
und Pannendienst mit Gutachtertätigkeit 
am 14.07.2015 hat sich der Gemeinderat 
dazu entschlossen, durch einen Bebau-
ungsplan in diesem Gebiet geregelte Vor-
gaben durch die Ausweisung eines Allge-
meinen Wohngebiets zu schaffen. 
  
Nach wie vor ist der Bebauungsplan nicht 
abgeschlossen und kann auch bis zum 
September 2016 keinen rechtskräftigen 
Abschluss finden. Die aktuellen Entwürfe 
sehen eine Differenzierung des Gebiets 
zur Ausweisung eines Dorfgebiets und 
eines Allgemeinen Wohngebiets vor. 
Aus diesem Grund ist die Bauleitplanung 
durch ein zusätzliches Mittel, die Verän-
derungssperre, zu sichern. Die Verände-
rungssperre wird durch die Gemeinde 
bzw. den Gemeinderat erlassen und wirkt 
zwei Jahre. Die Dauer der Zurückstellung 
des Baugesuchs ist auf die Zweijahresfrist 
anzurechnen, so dass durch Ausspruch 
der Veränderungssperre ein weiteres Jahr 
verbleibt, um den Bebauungsplan „Fried-
hofstraße“ fertig zu stellen. 
Mit In-Kraft-Treten der Veränderungs-
sperre herrscht im Geltungsbereich ein 
generelles Veränderungsverbot, so dass 
über den Antrag auf Nutzungsänderung 
zu einem Abschlepp- und Pannendienst 
weiterhin nicht entschieden werden darf. 
  
Bürgermeister Ostermaier weist in der 
Sitzung darauf hin, dass die Gemeinde 
bereits vor geraumer Zeit einen Gutachter 
mit der Gesamtabwägung der Situation 
vor Ort für die Festlegung der zukünftigen 
baulichen Nutzungsarten beauftragt hat-
te. Allerdings vertröstet der Gutachter die 

Gemeinde bereits seit einigen Monaten 
mit der Fertigstellung bzw. Überbringung 
des Gutachtens. Die Gemeindeverwal-
tung hat dem Gutachter nun eine letzte 
Frist gesetzt. Sollte die Expertise bis zu 
diesem Termin nicht vorliegen, wird die 
Gemeindeverwaltung sich gezwungen 
sehen, sich an einen anderen Gutachter 
zu wenden. 
  
Beschluss: 
Der Satzung über eine Veränderungssper-
re für das Gebiet „Friedhofstraße“ mit La-
geplan vom 29.07.2015 wird zugestimmt. 
  
Vergabe der Abbrucharbeiten für das 
Ökonomiegebäude Korisstraße 3 
  
Auf dem Gelände des abgebrochenen 
Ökonomiegebäudes sollen anschließend 
9 Wohnungen im Stil des sozialen Woh-
nungsbaus entstehen. Diese können so-
wohl zur Unterbringung von Obdachlo-
sen oder Flüchtlingen als auch für sozial 
schwächere Familien genutzt werden. 
  
Beschluss: 
Der Auftrag über die Abbrucharbeiten 
der Ökonomiegebäude am Anwesen Ko-
risstraße 3 wird auf Grundlage des geprüf-
ten Angebotes vom 22.07.201612 zum 
Angebotspreis von 36.011,19 € an die Fa. 
Gebrüder Schwarz GmbH aus Singen ver-
geben. 
  
Vergabe des 2. Ausschreibungspaketes 
für das Kinderhaus 
  
Bürgermeister Ostermaier informiert, dass 
das ursprüngliche Ziel, den Neubau des 
Kinderhauses mit rund 3 Mio. € zu reali-
sieren, wieder in greifbare Nähe kommt. 
Die zwischenzeitlich erwarteten und ge-
planten 3,5 Mio. € Gesamtkosten werden 
nach der Ausschreibung um ca. 360.000 
€ unterschritten (aktueller Stand der Kos-
ten: 3,14 Mio. €). Dabei sind bereits 90 % 
aller Gewerke ausgeschrieben, womit un-
kalkulierbare Kostensteigerungen nahezu 
ausgeschlossen werden können. 
  
Beschluss: 
1.   Der Auftrag über die Verglasungsar-

beiten wird auf Grundlage des geprüf-
ten Angebotes vom 08.07.2016 zum 
Angebotspreis von 135.392,25 € an die 
Fa. Stengele aus Steißlingen vergeben. 

2.   Der Auftrag über die Estricharbeiten 
wird vorbehaltlich eines einvernehm-
lichen Vergabegespräches auf Grund-
lage des geprüften Angebotes vom 
08.07.2016 zum Angebotspreis von 
43.080,86 € an die Fa. R.N.Estrichservice 
aus Lichtenstein vergeben. 

3.   Der Auftrag über die Bodenbelagsar-
beiten wird vorbehaltlich eines einver-
nehmlichen Vergabegespräches auf 
Grundlage des geprüften Angebotes 
vom 08.07.2016 zum Angebotspreis 
von 32.921,65 € an die Fa. Schwenk aus 

Schömberg vergeben. 
4.   Der Auftrag über die Metallbauar-

beiten wird bis zu einem genaueren 
Prüfungsergebnis zurück gestellt. Die 
Ausschreibung und die Zuschlagsfrist 
sind entsprechend zu verlängern. 

5.   Der Auftrag über die Schreinerarbei-
ten-Türen wird auf Grundlage des ge-
prüften Angebotes vom 08.07.2016 
zum Angebotspreis von 102.080,58 € 
an die Fa. Hecht aus Binzwangen ver-
geben. 

6.   Der Auftrag über die Brandmeldeanla-
ge wird auf Grundlage des geprüften 
Angebotes vom 08.07.2016 zum An-
gebotspreis von 29.230,22 € an die Fa. 
Siemens AG aus Stuttgart vergeben. 

7.   Der Auftrag über die Sonnenschutzar-
beiten wird auf Grundlage des geprüf-
ten Angebots vom 08.07.2016 zum 
Angebotspreis von 16.317,28 € an die 
Fa. Schnurrbusch aus Selb (hinter Hof) 
vergeben. 

8.   Für die Innenwandverkleidung des 
Kinderhauses sollen Dreischichtplat-
ten aus Fichtenholz zu einem Preis von 
16 € / m² verwendet werden. 

  
Erlass einer neuen Polizeiverordnung  
gegen umweltschädliches Verhalten, 
Belästigung der Allgemeinheit, zum 
Schutz der Grün- und Erholungsanla-
gen und über das Anbringen von Haus-
nummern (Polizeiliche Umweltschutz-
Verordnung) 
  
Der Gemeindetag Baden-Württemberg 
hat ein neues Muster für eine Polizeiver-
ordnung gegen umweltschädliches Ver-
halten veröffentlicht, an welche die Poli-
zeiverordnung der Gemeinde Steißlingen 
nun angepasst bzw. neu erlassen werden 
soll. Frau Klingenberg stellt den anwesen-
den Gemeinderäten in der Sitzung die we-
sentlichen Änderungen vor, die durch die 
neue Verordnung einhergehen werden. 
  
Aufgrund der Vielzahl an Änderungen 
schlägt die Verwaltung dem Gemeinderat 
vor, die Polizeiverordnung der Gemeinde 
Steißlingen entsprechend dem Muster 
des Gemeindetags neu zu beschließen. 
  
Ein Mitglied des Gemeinderats erkundigt 
sich nach den rechtlichen Voraussetzun-
gen für das Überfliegen der Steißlinger 
Gemarkung durch die Motorsportseg-
ler aus Stahringen. Das Gemeinderats-
mitglied gibt an, dass die Segler in der 
jüngsten Vergangenheit sehr tief über die 
Ortschaft geflogen seien, was als störend 
empfunden wurde. 
Bürgermeister Ostermaier erläutert, dass 
die Fluggenehmigung durch das Regie-
rungspräsidium Freiburg vergeben wird 
und dass bei Einhalten deren Vorgaben 
das Überfliegen der Steißlinger Gemar-
kung erlaubt sei. Die Polizeiverordnung 
der Gemeinde kann höherrangiges Recht 
nicht ausschließen. Die Gemeindeverwal-
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tung möchte sich bei der zuständigen 
Stelle erkundigen. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der neuen Poli-
zeiverordnung gegen umweltschädliches 
Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit, 
zum Schutz der Grün- und Erholungsan-
lagen, über das Anbringen von Hausnum-
mern und ergänzende Bestimmungen für 
Bäder-, Kur- und Erholungsanlagen zu. 
  
Baugesuche – Bauvoranfragen 
  
Die Entscheidung über das Einvernehmen 
zu 1 Bauantrag wird verschoben. Die Ge-
meindeverwaltung wird beauftragt, mit 
dem Bauherrn das Gespräch zu suchen, 
um einen gemeinsamen Konsens herzu-
stellen 
  
3 Baugesuchen wird das Einvernehmen 
erteilt. 

1 Baugesuch wird zur Kenntnis genom-
men.   

Bekanntgaben – Anträge 
 
•	 Bänke in der Gemeinde Steißlingen
 
Gemeinderat Weinmann lobt die neu-
en Bänke, die seit kurzem zusätzlich im 
Dorfgebiet der Gemeinde Steißlingen 
aufgestellt wurden, findet allerdings die 
Standorte mancher Bänke nicht immer 
ideal. Außerdem sei es auf einigen Bänke 
schwer zu sitzen, da diese teils schräg ste-
hen würden. 
Bürgermeister Ostermaier erläutert, dass 
die Gemeindeverwaltung bereits im Früh-
jahr dieses Jahres einen Aufruf im Steißlin-
gen aktuell gestartet hatte, mit der Bitte 
an alle Bürgerinnen und Bürger, geeigne-
te Standorte für die neuen Bänke zu nen-
nen. Außerdem wurde im selben Aufruf 
auch um Spenden gebeten, um es ande-
ren Kommunen gleich zu tun. Ein klei-
nes Schild mit der Aufschrift „Gespendet 
von...“ hätte man anbringen wollen. Aller-
dings hatte es auf diesen Aufruf nur eine 
Rückmeldung gegeben. Die Gemeinde-
verwaltung hat sich daraufhin entschlos-
sen, die Bänke nach ihren Vorstellungen 
aufzustellen. 
Der Vorsitzende weist außerdem darauf 
hin, dass es sich bei den Bänken um spezi-
ell seniorengerechte Bänke handelt, deren 
Standorte nicht unbedingt mit Schwer-
punkt auf die Sicht oder die Umgebung 
ausgewählt wurden. Die Standorte seien 
vielmehr zweckmäßig ausgewählt wor-
den, um älteren Mitmenschen möglichst 
alle 300 m eine Möglichkeit zum Absitzen 
zu bieten, speziell in der Lange Straße. 
Auch Gemeinderätin Scherr lobt die neu-
en Sitzbänke und regt an, einige der äl-
teren und teils defekten Bänke zusätzlich 
auszutauschen. Bürgermeister Ostermai-
er bittet darum, die Standorte der beschä-
digten Bänke nachzureichen. 

Öffentliche Bekanntmachung 
  

Flächennutzungsplan 2020 
der Vereinbarten Verwaltungs-

gemeinschaft Singen, Rielasingen-
Worblingen, Steißlingen,  

Volkertshausen 
  

Anpassung im Wege der Berichtigung 
  
Nach § 13a Absatz 2 Nummer 2 Bauge-
setzbuch kann ein Bebauungsplan, der 
von den Darstellungen des Flächennut-
zungsplanes abweicht, im beschleunig-
ten Verfahren auch aufgestellt werden, 
bevor der Flächennutzungsplan geändert 
oder ergänzt ist. Die dem Bebauungsplan 
entgegen stehenden Darstellungen im 
Flächennutzungsplan werden mit Inkraft-
treten des Bebauungsplans obsolet. 
  
Der Flächennutzungsplan ist in der Folge 
im Wege der Berichtigung anzupassen (§ 
13a Absatz 2 Nummer 2 Halbsatz 3 Bau-
gesetzbuch). Die Berichtigung stellt ei-
nen redaktionellen Vorgang dar, auf den 
die Vorschriften über die Aufstellung von 
Bauleitplänen keine Anwendung finden. 
  
Der Flächennutzungsplan 2020 wurde 
hinsichtlich folgender Bauleitpläne be-
richtigt und dies vom Gemeinsamen 
Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft am 17. Dezember 2015 zur 
Kenntnis genommen: 
  
Stadt Singen 
Si-1: Wohnbauflächen im Bereich „Bühl-
Wohnen mit der Sonne“ 
Der Bebauungsplan „Bühl – Wohnen mit 
der Sonne – Teil A“ ist seit dem 14. Sep-
tember 2011 rechtsverbindlich. 
  
Gemeinde Rielasingen-Worblingen 
RW-1: Gemischte Bauflächen im Bereich 
Zwischen den Wegen 
Der Bebauungsplan „Zwischen den We-
gen – 3. Änderung“ ist seit dem 10. Juni 
2015 rechtsverbindlich. 
  
Gemeinde Steißlingen 
St-1: Sondergebiet - Pflege im Bereich He-
lianthum. 
Der Bebauungsplan „Erweiterung Heli-
anthum“ ist seit dem 24. September 2015 
rechtsverbindlich. 
  
St-2: Wohnbauflächen im Bereich Krone-
nareal 
Der Bebauungsplan „Kronenareal“ ist seit 
dem 19. März 2015 rechtsverbindlich. 
  
Hochwassergefahrenkarten 
Die Abgrenzungen der HQ-100 Über-
schwemmungsgebiete sind als nachricht-

liche Übernahme in der Planzeichnung 
dargestellt (§ 5 Absatz 4a BauGB). 
  
Nach § 65 Absatz 1 des Wassergesetzes 
für Baden-Württemberg gelten Flächen 
im Innen- und Außenbereich, in denen 
ein Hochwasserereignis statistisch einmal 
in 100 Jahren zu erwarten ist, als festge-
setzte Überschwemmungsgebiete (HQ-
100 Überschwemmungsflächen), ohne 
dass es einer weiteren Festsetzung bedarf. 
  
Der Flächennutzungsplan in seiner ak-
tuellen Fassung kann mitsamt der Be-
gründung und der zusammenfassenden 
Erklärung von jedermann während den 
allgemeinen Dienststunden beim Fach-
bereich Bauen, Abteilung Stadtplanung, 
DAS 2, 1. OG, Zimmer 112-118, Julius-Büh-
rer-Straße 2, 78224 Singen eingesehen 
werden. Dabei wird auf Verlangen auch 
Auskunft über den Inhalt erteilt. 
  
Singen, 3. August 2016 
  
gez. Bernd Häusler 
Vorsitzender des Gemeinsamen Aus-
schusses der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft 
  

 

Gemeinschaftsschule 
  
Auszeichnung der Lesescouts  
Als Anerkennung und Nachweis für ihr En-
gagement im Schuljahr 2015/2016 erhiel-
ten die Lesescouts zum Schuljahresende 
eine offizielle Bescheinigung der Stiftung 
Lesen und ihrer Schule von Rektorin Su-
sanne Eich-Zimmermann und Lehrerin 
Sonja Karagiorgos überreicht. Ziel der Le-
sescouts ist es, Kinder und Jugendliche für 
das Lesen und für Bücher zu begeistern. Sie 
möchten Lesefreude verbreiten und teilen 
ihre eigene Lesebegeisterung, indem sie 
vielfältige Aktionen rund um das Lesen in-
itiieren. So beteiligten sich die Lesescouts 
beispielsweise in diesem Schuljahr am all-
jährlichen Lesetag der Schule oder lasen 
den Kindern der Klassenstufen 1 und 2 
regelmäßig in den großen Pausen vor. Das 
landesweite Projekt der Stiftung Lesen und 
der Manfred Lautenschläger-Stiftung steht 
unter der Schirmherrschaft des Ministeri-
ums für Kultus, Jugend und Sport. 
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Langeweile in den 
Sommerferien???  
Mit uns nicht !!! 
  

Deshalb veranstaltet der Schulförderver-
ein einen kostenlosen 
  

SOMMER-FREILUFTKINO-ABEND 
  

und zwar am  
Donnerstag, den 11. August 2016 

gegen 21.00 Uhr 
  
im neuen Schulhof zwischen Gebäude C / 
Grünem Klassenzimmer. 
  
Sollte das Wetter uns einen Strich durch 
die Rechnung machen, weichen wir in die 
Schulturnhalle oder ins Schulfoyer aus (je-
weils mit begrenzter Platzkapazität). 
  
Welchen Film gibt es? Einen Walt-Disney-
Film neuerer Produktion, mehr dürfen wir 
noch nicht verraten (FSK 6) 
  
Wirklich kostenlos? Ja! Nur unser Popcorn 
und die Getränke werden verkauft 
  
Was muss ich mitbringen? Ein Klappstuhl 
+ evtl. kleine Taschenlampe wären gut. 
  
Was muss nicht sein? Ein Eltern-Anliefer-
Verkehr. Bitte zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad kommen. 
Die Eltern können Dich auf ihrem 
Abendspaziergang gerne gegen 22.20 
Uhr abholen oder können mitschauen. 
Bitte Müll vermeiden bzw. in die Behälter 
entsorgen. 
  
Was können wir vom Schulförderverein 
nicht leisten? Eine vollumfängliche Be-
treuung der teilnehmenden Kinder. 
Deshalb gilt: Teilnahme auf eigene Gefahr 
und ganz wichtig: 
bitte ruhig sitzenbleiben! 
  
Einen gelungenen Kinoabend wünscht 
Euch Euer Team vom Schulförderverein 

„Boogie Connection“ 
beim Musiksommer 
  
Steißlingen, Torkel, Fr. 05.08., 19 Uhr   
  

„Wenn der Boogie nicht in Amerika, son-
dern im Schwarzwald entstanden wäre, 
dann stünde als Geburtsstätte Freiburg in 
den Jazzlexika und die Musik würde dann 
so klingen, wie sie die Boogie Connection 
spielt. 

Die dreiköpfige Band aus dem Breisgau 
braut eine heiße Mischung aus Blues, 
Boogie, Rhythm´n`Blues und Soul.“ Eintritt 
frei. 
 

20-mal zu Gast in Steißlingen 
  
Die Familie Fühner aus Münster kommt 
seit 8 Jahren mittlerweile schon zum 20. 
Mal nach Steißlingen, um hier ihren Ur-
laub zu verbringen. Für die lange Feri-
entreue wurden sie von der Gemeinde 
geehrt und erhielten zur Erinnerung eine 
Steißlinger Tasche sowie einen Geldbeu-
tel für jedes Kind. Frau Fühner erzählte be-
geistert von den tollen Radwegen hier im 
Hegau sowie am Bodensee entlang. Man 
könnte meinen, dass die Familie Fühner 
bereits jeden Winkel hier kennt, doch laut 
Aussage der Familie entdecken sie jedes 
Mal wieder ein neues tolles Eckchen hier 
am See und kommen gerade aus diesem 
Grund so gerne hier her. 
  
Wir wünschen der Familie Fühner noch ei-
nen angenehmen Urlaub bei der Familie 
Streit in Steißlingen. 
   

Roter Kater  
in Wiechs unterwegs 
  
Wer vermisst einen roten, sehr schlanken 
und verschmusten Kater? 
Bitte melden Sie sich unter Telefonnum-
mer: 07738/938977. 
 

Spatenstich für  
Windprojekt Verenafohren 
  

Im Tengener Ortsteil Wiechs griffen die 
Vertreter aller Mitglieder der Interessen-
gemeinschaft Hegauwind zum Spaten 
und feierten den Baustart für das Wind-
projekt Verenafohren. Der Tengener Bür-
germeister Marian Schreier sprach von 
„einem historischen Moment“, weil in 
Wiechs die ersten Windkraftanlagen im 
Kreis Konstanz gebaut werden. Er zeigte 
sich ebenso wie die Ortsvorsteherin von 
Wiechs, Gabriele Leichenauer, stolz dar-
auf, dass seine Gemeinde diesen markan-
ten Beitrag zur regionalen Energiewende 
erbringt. Grund zu feiern hat auch die IG 
Hegauwind, in der elf maßgebliche Ak-
teure der regionalen Energiewirtschaft 
zusammenarbeiten. Seit vier Jahren hat 
die solarcomplex AG im Auftrag der IG 
Hegauwind viel Überzeugungsarbeit 
geleistet und schließlich mit 70 Fläche-
neigentümern Verträge über 220 Grund-
stücke geschlossen, um das Projekt zu er-
möglichen. Nach Windmessung und dem 
Zusammentragen aller notwendigen Gut-
achten und Untersuchungen wurden im 
Oktober 2015 insgesamt 33 prall gefüllte 
Aktenordner beim Landratsamt Konstanz 
eingereicht und damit die Immissions-
schutzrechtliche Genehmigung (BIm-
schG) beantragt. Im Mai schließlich wurde 
die Genehmigung erteilt. Weil wir sicher 
sind, dass der Windpark Verenafohren ein 
richtig gutes Projekt und ein wichtiger 
Baustein der regionalen Energiewende 
ist, haben wir uns natürlich auch selbst an 
diesem Projekt beteiligt.   
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160 Ausflugsziele.   
Ein Urlaubsticket.   
Grenzenloses Abenteuer. 
  

Mit der BodenseeErlebniskarte clever 
die Region entdecken 
Die BodenseeErlebniskarte SOMMER 
bietet freien oder ermäßigten Eintritt zu 
über 160 Attraktionen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und dem Fürsten-
tum Liechtenstein. Neben den Bodensee 
Klassikern, den Highlights unter den Aus-
flugszielen, sind im Jahr 2016 allerhand 
neue Attraktionen dabei. Das All-Inclusive 
Ticket, gültig vom 25. März bis zum 16. 
Oktober 2016, gibt es bereits ab 40 Euro / 
44 CHF für Erwachsene (20 Euro / 22 CHF 
für Kinder und Jugendliche). Und mit der 
brandneuen Winteredition ab dem 17. 
Oktober 2016 kann die Bodenseeregion 
nun das ganze Jahr entspannt und ohne 
zusätzliche Kosten erlebt werden. 
  
Das Urlaubsticket in drei individuelle 
Varianten 
Für jeden genau das Richtige. Die Boden-
seeErlebniskarte gibt es in drei bewähr-
ten Versionen: Landratten, Seebären und 
Sparfüchse und für jeweils drei, sieben 
oder 14 aufeinanderfolgende Tage – da-
mit kann das Urlaubsticket der Vierlän-
derregion den individuellen Wünschen 
bestens angepasst werden. 
Die BodenseeErlebniskarten „Landrat-
ten“ und „Seebären“ bieten zu über 160 
Ausflugszielen freien Eintritt, darunter 
auch die Bodensee-Klassiker – das sind 
die Highlights unter den Ausflugszielen: 
der Affenberg und das Schloss Salem, das 
Zeppelin Museum Friedrichshafen, das 
SEA LIFE Konstanz, die alte Burg Meers-
burg, das Pfahlbaumuseum Unteruhldin-
gen, die Pfänderbahn Bregenz und die 
Säntis Schwebebahn Schwägalp. 
Die Variante „Sparfüchse“ gewährt bei 
den Bodensee-Klassikern rund 30% Nach-
lass – die Insel Mainau ist bei dieser Karte 
auch vergünstigt enthalten. 
Die Bodenseeschifffahrt ist in den Varian-
ten „Seebären“ und „Sparfüchse“ inklusive. 
  
Neue Ausflugsziele für noch mehr Ur-
laubsspaß 
Das MÜHLENWEGMUSEUM inszeniert die 
spannende Biographie des Fritz Mühlen-
weg vom Kaufmann, Mongolei-Reisenden 
zum Künstler. Bei der spannenden Stadt-
führung „Ravensburger Frauen“ wird die 
Geschichte der Ravensburgerinnen vom 

späten Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert 
lebendig. Hören, sehen, anfassen, auspro-
bieren, spielen – alle Sinne werden in der 
Erlebnisausstellung MOOR EXTREM im 
Wurzacher Ried angesprochen. In Meers-
burg öffnet ab 29. Juli 2016 das VINEUM 
Bodensee – Haus für Wein, Kultur und 
Geschichte seine Türen. Herzstück ist der 
Rundgang durch die Kulturgeschichte 
des Weines. Die Philosophie und das Le-
ben des Naturheilkunde-Pioniers Alfred 
Vogel (1902 - 1996) erfahren Sie auf der 
„Klassischen Führung“ durch den Betrieb 
A.Vogel/Bioforce AG in Roggwil. 
  
Bestens informiert 
Der Bodensee Erlebnisplaner und der Fly-
er zur BodenseeErlebniskarte geben eine 
detaillierte Aufstellung welche Attraktio-
nen in der BodenseeErlebniskarte enthal-
ten sind. Darüber hinaus finden sich alle 
Informationen für den perfekten Erleb-
nisurlaub am Bodensee auch online auf 
www.BodenseeErlebniskarte.eu.   
Informationen: Internationale Bodensee 
Tourismus GmbH, Hafenstraße 6, 78462 
Konstanz (D), Tel. +49 7531-909499, E-
Mail: info@bodensee.eu, 
www.BodenseeErlebniskarte.eu oder 
in der jeweiligen Tourist Information. 
 
  

Urlaub für die Stromrechnung 
  
Mit diesen Tipps macht auch der Strom-
zähler mal Pause 
Wenn im Sommer der wohlverdiente Ur-
laub ansteht und die Wohnung verlassen 
ist, sollten auch die Stromkosten zuhause 
Pause machen. Gerd Burkert, Energie-
berater der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und der Energieagentur 
Kreis Konstanz, erklärt, worauf Verbrau-
cher achten können, damit der Stromzäh-
ler in der ungenutzten Wohnung nicht 
munter weiterläuft. 
„Auch, wenn es banal klingt: Am wich-
tigsten ist es, vor der Abreise wirklich alle 
elektrischen Geräte auszuschalten“, be-
tont Burkert. „Ziehen Sie im Zweifelsfall 
den Stecker, selbst wenn an der Stereoan-
lage im Off-Zustand keine Kontrolllämp-
chen mehr leuchten.“ Im Stand-by-Modus 
verbrauchen elektrische Geräte auch 
ohne sichtbares Zeichen Strom – ältere 
Exemplare sogar ziemlich viel. 
Einen doppelten Energiespareffekt er-
zielt, wer vor dem Urlaub Kühl- und Ge-
frierschrank enteist und abtaut. Zum ei-
nen wird während der Abwesenheit kein 
Strom für den laufenden Betrieb benötigt, 
zum anderen laufen die Geräte nach der 
Rückkehr ohne die Eisschicht effizienter. 
„Auch ein Blick in den Keller kann sich loh-
nen“, rät der Energieexperte. Hier laufen 
häufig unbemerkt elektrische Geräte. Wer 
etwa seine Heizungsanlage auf „Sommer“ 
umstellt, spart viel Strom, da dann die 
Heizungspumpen abgeschaltet werden. 
Vor der Abreise, so Burkert, lohnt es sich 

außerdem, den Stromzähler zu kontrol-
lieren und den Stand zu notieren. So lässt 
sich nach der Rückkehr feststellen, ob tat-
sächlich alles ausgeschaltet war. 
Und zu guter Letzt: „Machen Sie das Licht 
aus“, erinnert Burkert. „Schon eine alte 
60-Watt-Birne, die zwei Wochen lang unbe-
merkt vor sich hin brennt, verbraucht in die-
ser Zeit Strom im Wert von rund fünf Euro.“ 
Bei allen Fragen zum effizienten Einsatz 
von Energie in privaten Haushalten hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzen-
trale: online, telefonisch oder mit einem 
persönlichen Beratungsgespräch. Die 
Berater informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkommensschwa-
che Haushalte mit entsprechendem Nach-
weis sind die Beratungsangebote kosten-
frei. Mehr Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energieberatung.
de, unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) 
oder direkt bei der Energieagentur Kreis 
Konstanz unter 07732 – 939 1234. Die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale 
wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Energie. 

  

Tagesmütterverein Landkreis 
Konstanz e.V. 
  
18.08.2016 Sprechstunde in Mühlhau-
sen-Ehingen 
Nächster Termin in Steißlingen erst am: 
06.10.2016   
Sie wollen sich allgemein über die Aspek-
te der Kindertagespflege informieren? 
Sie sind Tagesmutter und haben Bera-
tungsbedarf? 
Sie sind auf der Suche nach einer geeigne-
ten Kindertagespflegeperson für Ihr Kind? 
Sie wollen als Kindertagespflegeperson 
tätig werden? 
Wir beraten Sie gerne bei allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege! 
  
Unsere nächste Sprechstunde findet 
am Donnerstag, 18.08.2016 von 09.00-
10.00 Uhr im Rathaus in Mühlhausen-
Ehingen statt. 
  
Geschäfts- und Beratungsstelle des Ta-
gesmüttervereines 
Radolfzell-Böhringen, Kabisländer 7. Sie 
erreichen uns telefonisch unter 07732- 82 
33 886 bzw. 8233881 oder per Mail unter  
sabine.dietz@tagesmuetterverein.info 
www.tagsmuetterverein.info. 

Energieberatung in Steißlingen   
am Mittwoch, 10.08.2016 
Die Beratung findet von 16.00 – 18.00 
Uhr im Besprechungszimmer, 1. OG 
im Rathausaltbau statt. Um die Ter-
minwünsche vorbereiten zu können, 
ist eine Anmeldung notwendig bei 
der Energieagentur, Kreis Konstanz: 
07732/939-1234 
von 8.30 bis 11.30 Uhr. 
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Ehrennadel in Gold der Jugend-
feuerwehr Baden-Württemberg 
für Markus Löffel 

Im Rahmen der diesjährigen Eröffnungs-
feier anlässlich des Kreisjugendfeuer-
wehrzeltlagers in Volkertshausen, wurde 
Oberlöschmeister Markus Löffel für sei-
nen langjährigen Einsatz in der Jugendar-
beit ausgezeichnet.

Markus Löffel war ab 1999 als Jugendlei-
ter in der Jugendarbeit der Jugendfeuer-
wehr Steißlingen tätig. Von 2002 bis 2010 
leitete er verantwortlich als Jugendfeuer-
wehrwart die Jugendfeuerwehr Steißlin-
gen. Als im Jahr 2005 das Kreisjugendfeu-
erwehrzeltlager mit rund 700 Teilnehmer 
in Steißlingen ausgerichtet wurde, war 
Markus Löffel maßgeblich an der Planung 
und Durchführung beteiligt. 2006 wur-
de Markus Löffel zum Kreisjugendfeuer-
wehrwart gewählt. Er war für 37 Jugend-
feuerwehren im Kreisfeuerwehrverband 
Konstanz mit rund 800 Jugendlichen 
verantwortlich. In dieser Zeit organisierte 
er als Hauptverantwortlicher mit viel En-
gagement und hohem Zeitaufwand, dass 
alljährliche Kreisjugendfeuerwehrzeltla-
ger mit ca. 700 Teilnehmern, was für alle 
Jugendfeuerwehrangehörigen das größ-
te Highlight im Jahr ist.

Für diese Anerkennung und des außer-
gewöhnliche Engagements und der 
Verdienste um den Aufbau und die För-
derung der Jugendfeuerwehren in Baden-
Württemberg wurde Oberbrandmeister 
Markus Löffel die Ehrennadel in Gold der 
Jugendfeuerwehr Baden-Württemberg 
verliehen.

Wir gratulieren recht herzlich!

Kindergarten St. Elisabeth  
  
Die Vorschulkinder wurden verabschiedet     

Am Donnerstag, den 21. Juli 2016 fand 
die Übernachtung unserer Vorschulkinder 
statt. Die Kinder kamen aufgeregt, mit Sack 
und Pack, in den Kindergarten. Am Abend 
besuchten wir die Steißlinger Feuerwehr. 
Herr Schoenenberger erklärte den Kindern 
die Aufgaben der Feuerwehr, zeigte ihnen 
die verschiedenen Feuerwehrkleidungen 
und den Inhalt des Feuerwehrautos. Zum 
Schluss gab es draußen eine Spritzprobe 
und eine Fahrt durch den Ort im Feuerwehr-
auto. Herrn Schoenenberger und seinen 
Helfern hierfür ein herzliches „Dankeschön.“ 
  
   

Zurück im Kindergarten 
gab es ein großes Spa-
ghettiessen, „die besten 
Spaghetti der Welt“. Als es 
dämmerte, fand unsere 
traditionelle Nachtwande-
rung mit Klingelstreichen 
statt (vielleicht hat uns der 
eine oder andere Steißlin-
ger gehört?!). Nach der ob-
ligatorischen „Gute Nacht-
geschichte“ schliefen die 
Kinder dann rasch ein. 

  
Am nächsten Morgen, nach dem Frühstück, haben die Kinder sich die Zeit bis zum Ab-
holen mit lustigen Spielen vertrieben. Wasserbombenwerfen war der Renner, und auch 
die Erzieherinnen wurden nass. 

Dann kamen auch schon die Eltern, sie hatten noch eine Überraschung dabei: Mit ei-
nem Blumenstrauß für die Erzieherinnen und einer durch die Vorschulkinder selbstge-
stalteten Sitzgruppe für den Garten bedankten sie sich mit ihren Kindern für die Zeit im 
Kindergarten.   
  
25 Kinder feierten am Sonntag, den 24. Juli 2016 einen Abschiedsgottesdienst mit ih-
ren Eltern und den Kindergartenkindern. Die 25 Vorschulkinder gestalteten den Gottes-
dienst zu der Bibelstelle„ Lasset die Kinder zu mir kommen“. 

Am Ende des Gottesdienstes segnete Herr Pfarrer Maier die Kinder und die selbstgestal-
teten Kreuze und übergab diese mit einem Segensspruch jedem Vorschulkind. 
Wir Erzieherinnen wünschen unseren Vorschulkindern alles Gute und einen schönen 
Start in der Schule! 

SOMMERPAUSEWir machen
In den Kalenderwochen 33/34 erscheint kein "Steißlingen AKTUELL"

BITTE VORMERKEN! Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.
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TuS Steißlingen

Abt. WBSL 
  
Punkt 9 Uhr am Samstag den 30.7.16 star-
teten wir 6 Athleten des TuS Steißlingen 
unseren Wahlwettkampf mit 4 leichtath-
letischen Disziplinen im Rahmen des Lan-
desturnfestes im Donaustadion in Ulm. 
Nach vielen größeren und kleineren Or-
ganisationsproblemen im Vorfeld, lautete 
unsere Devise am Wettkampftag „Heute 
machen wir alles richtig!“ Und nach die-
sem Motto hatte tatsächlich jeder von uns 
an diesem Tag sein persönliches, sportli-
ches Highlight.   
Ingo Klaus (M50) lief 75 m in 10,09 sec und 
belegte den 1. Platz seiner Altersklasse 
Thomas Gonser (M50) warf den Schleu-
derball 40,67 m weit und landete insge-
samt auf dem 2. Platz. 
Rudolf Zimmermann (M65) lief 50 m in 
7,79 sec und sprang beim Standweit-
sprung 2,38m weit. Er erreichte insgesamt 
den 2. Platz   
Leider waren bei den weiblichen Alters-
klassen weniger Meldungen eingegan-
gen, sodass bei den Frauen die Ergebnisse 
mit den Turnern gemischt wurden. 
Die angegebenen Platzierungen bezie-
hen sich nur auf die Leichtathletik-Diszi-
plinen.   
Diana Berwik (W45) sprang im Standweit-
sprung 2,13 m und erreichte den 2. Platz bei 
den Leichtathleten ihrer Altersklasse. 
Manuela Vigehls (W45) warf den Schleuder-
ball auf 30,36 m und erreichte den 5. Platz. 
Inge Schwahl (W65) warf den Vollball auf 
14,52 m und belegte den 2. Platz.    

Siegfried Baumann war ebenfalls sport-
lich aktiv, denn er war den ganzen Sams-
tag bei hochsommerlichen Temperaturen 
als Helfer im Einsatz. 
  
Unsere guten Leistungen und tollen Er-
gebnisse werden sicher ein Ansporn sein, 
auch in Zukunft fleißig das Training zu be-
suchen. 
Zur Erinnerung: 
Am Freitag, 05.08.16 um 18.00 Uhr fin-
det die Abnahme für das Sportabzei-
chen statt. Ansonsten ist im August Trai-
ningspause!   

 Abt. WBSL 
  
Fahrradtour Bodensee 
Radtour am Sonntag, den 07.08.16 von 
Steißlingen über Mindelsee, Dingelsdor-
fer Ried und Mainau nach Staad. Mit der 
Fähre nach Meersburg und entlang des 
Überlinger Sees, mit garantierter Einkehr, 
zurück nach Steißlingen. 
Abfahrt: 9.00 Uhr am Bürgerhaus 
Strecke: ca. 75 km
Schwierigkeit: leicht, 500 Höhenmeter 
Ausrüstung: Montain-Bike oder Trekking-
Rad, Fahrradhelm 
Mittagspause mit Einkehr, unterwegs Rie-
gel-Pause 
Anmeldung/Info: Sigi Bechler, Tel. 1402   
 

Fußballclub 
  
FC Steißlingen – 
SG Liggeringen/Güttingen 1:0 (0:0) 
In einer gleichermaßen höhepunktarmen 
wie ausgeglichenen Partie zwischen den 
beiden Ligakontrahenten des FC Steißlin-
gen und dem SG Liggeringen/Güttingen 
hatten die Gäste im ersten Durchgang die 
etwas besseren Chancen. Lorenzis Fern-
schüsse verfehlten das Tor des FCS knapp 
oder wurden von Torhüter Buder pariert. 
Durch die Hereinnahme durch Kapitän 
Eith wurde der FCS in der zweiten Hälfte 
etwas zielstrebiger vor Gegners Tor und 
konnte sich bessere Chancen herausspie-
len. Christian Stengele und Fabian Knobel-
spies scheiterten mit einer Doppelchance 
am gut reagierenden Gästetorhüter in der 
60. Minute. Die beste Chance für den FCS 
hatte Flo Liebegott, der mit seinem Kopf-
ball in der 75. Minute aber nur den Pfos-
ten traf. Besser machte es Philipp Eith in 
der 81. Minute, der per direktem Freistoß-
treffer das 1:0 erzielte. Die Gäste versuch-
ten in einer letzten Drangphase noch zum 
Ausgleich zu kommen, dies gelang ihnen 
jedoch nicht mehr. 
  
Vorschau: 
Sonntag, 07.08.2016 
16:30 Uhr: FC Steißlingen I - Aach/Linz   
Dienstag, 09.08.2016 
18:45 Uhr: FC Steißlingen I - SG Stahrin-
gen/Espasingen (Bezirkspokal)   
 

Tennisclub 
  
Kinder- und Jugendclubmeisterschaf-
ten 2016 
Am 27.08.-28.08.16 fanden die Kinder- 
und Jugendclubmeisterschaften des TC 
Steißlingen statt. 38 Kinder- und Jugend-
liche in 8 verschiedenen Altersklassen 
kämpften um den Titel des Clubmeisters. 
Es waren zwei Tage mit vielen spannen-
den und oft auch knappen Spielen. 
  
Die Pokalgewinner sind: 
U8 gem.: 1. Lucas Parschat,  2. Layra Böh-
ler, 3. Lenny Fehringer 

U9 dem.: 1. Marlon Mattes,  2. Janne 
Fehringer, 3. Robin Bichsel 
U9 m. : 1. Diego Mohr, 2. Simon Knefel, 3. 
Henri Blank 
U10 m. : 1. Adrian Lehmann, 2. Jonas Klai-
ber 
U12 w. : 1. Mia Mania, 2. Annika Nägele, 3. 
Pia Neigebauer 
U12 m. : 1. Ricco Kuppel, 2. Nico Hauke, 3. 
Philipp Knefel 
U14 w. : 1. Marie Knobelspies, 2. Faye En-
gelhardt, 3. Victoria Gohm 
U14 m. : 1. Luis Kerber, 2. Finn Fehringer, 
3. Matthias Nellessen 

 

Storchenzunft  
  
Narrenspiegel 2017 
Nächstes Jahr soll wieder unser belieb-
ter Narrenspiegel stattfinden. Die beiden 
Vorstellungen in der Seeblickhalle sind 
terminiert auf Freitag, 17. Februar 2017 
und Samstag, 18. Februar 2017. 

Wer am Narrenspiegel 2017 mitmachen 
möchte und eine gute Idee für einen Auf-
tritt hat, kann sich bis zum 7. Oktober 2016 
beim Vorsitzenden des Narrenspiegel-Ko-
mitees, Wolfgang Hertrich, anmelden un-
ter Telefon 07738 938918 (ab 18 Uhr) oder 
per E-Mail an w.hertrich@gmx.de. 
 
  

Kunst- und Kulturkreis  
  
„Musik und Poesie“ 
Es war voll im farbig illuminierten Som-
mergarten der Fam. Krummel. Bernadette 
Meidel, Uli Meidel und Udo Krummel 
trafen mit ihrer Musik und den vorgetra-
genen Texten genau den Nerv des Pu-
blikums. Regen war ausgeblieben, Al-
lerdings konnte das Zeltdach über den 
Köpfen die Schnaken nicht ganz fernhal-
ten. Das in drei Abschnitten aufgetragene 
Fingerfoodbuffet wurde ebenso wie die 
ganze Veranstaltung mit großem Applaus 
gewürdigt. 

Mit Rücksicht auf die Nachbarschaft war 
die Zahl der musikalischen Zugaben be-
grenzt. 

Danach konnten die Gäste den Abend bei 
Gesprächen mit den Künstlern langsam 
ausklingen lassen. 
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Freiwillige Feuerwehr 
  
Feuerwehrradtour 
Die diesjährige Feuerwehrradtour findet 
am kommenden Freitag, den 05.08.2016 
statt. Treffpunkt ist 18:00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus.   

Haus- und  
Gartengemeinschaft 
  
Erntefest 
Für unser Erntefest am 19.08. ab 17:30 in 
der Torkel freuen wir uns noch über Sa-
lat- und Zopfspenden. Melden darf man 
sich für Salate bei Heidi Maier 07738/5029 
und für Zopf bei Inge Maier-Rombach 
07738/938100. Wir suchen noch Weckglä-
ser zu Dekozwecken für das Erntefest. Wer 
welche übrig hat darf, sich gerne bei Inge 
Maier-Rombach 07738/938100 melden. 

Frauengemeinschaft  
  
Ausflug ins Allgäu 
Die kfd Steißlingen lädt am Dienstag, 13. 
September 2016  ganz herzlich zur Fahrt 
ins Allgäu ein. Wir besuchen die Erlebnis-
welt der Adrian Manufaktur – vom FASS in 
Waldburg-Hannober: traditionelle Essig-
herstellung & Ölmühle, Kostproben und 
Einkaufsmöglichkeit. Nach dem Mittages-
sen in Hergatz, feiern wir in der Wallfahrts-
kirche Maria Thann einen Gottesdienst 
mit Herrn Pfarrer Meier. Anschließend 
können wir an einer Kirchenführung teil-
nehmen. Dann geht es weiter in die his-
torische Altstadt nach Wangen im Allgäu 
mit Zeit zur freien Verfügung. 
Abfahrt am Rathaus um 8:30 Uhr. 
Rückkehr in Steißlingen um ca. 20 Uhr. 
  
Wir freuen uns über viele Teilnehmerin-
nen. Die Kosten für Busfahrt, Eintritt und 
Führungen betragen 25,- €.   
  

   ---------------------------------------------- 
  
Abschnitt abtrennen und bis 06.09.16 zu-
sammen mit 25.- Euro in einem Briefum-
schlag im Pfarrbüro in der Kirchstraße 9 
abgeben, bzw. im Briefkasten einwerfen. 
  
Anmeldung zum Ausflug der Frauenge-
meinschaft 2016   
Vorname, Name:

 _________________________________
 

Anschrift: 
__________________________________

Telefon: ___________________________

  E-Mail: _________ ___________________
 
    ------------------------------------------ 

EinkaufsblattEinkaufsblatt
WIR  HABEN GANZ SCHÖN  WAS ZU  B I E T EN

Steißlinger

Einkaufsplatz Steißlingen bequem, vernünftig, gut

Gebr. Rimmele, Schulstraße 8, 78256 Steißlingen, Tel. 0 77 38/3 89

Beste Qualität - Guter Preis

Hackfleisch gemischt                          1 kg       6,99   €

Fleischwurst im Ring                          1 kg       7,99   €

Presskopf im Naturdarm                    1 kg    10,99   €

Maultaschen                                         1 kg       9,99   €

vegetarische Bratwurst                       100 g     1,89   €

vegetarische Maultaschen                 1 kg     11,90   €

vegetarische Paprikalyoner               100 g     1,99   €

Montag - Mittwoch - Angebote:

Schweineleber                                     1 kg       5,99   €

Schweinenierle                                    1 kg       5,99   €

Rinderleber                                          1 kg       9,99   €

Auf Ihren Einkauf freuen sich Ihre Metzgermeister

Achim und Volker Rimmele mit Belegschaft



4-Zimmer-Wohnung / 
Haus zu mieten gesucht! 

Junge Familie sucht ab sofort eine 4-Zimmer-Wohnung 
oder Haus zur Miete in Steißlingen / Umgebung. 

Telefon: 07738 - 939 76 60 • Email: info@justdosport.de 

Hallo, liebe Tierfreunde!  
Alleinstehende Dame sucht ruhige, gepflegte 

2- bis 3-Zimmer-Wohnung mit Terrasse oder Garten
für sich und Anhang (2 Katzen) zu mieten oder kaufen.
Übernehme gerne Gartenarbeit. Bin 62 J., verwitwet, 
finanz. unabhängig.          Telefon: 07731 - 210 91 23 

Beamter mit Fam. sucht ganz dringend in R’zell oder größerer

Umgebung eine helle 

4- oder mehr Zimmer-Wohnung
KM bis 850 Euro. Telefon: 0176 - 63 12 25 14 ab 15.00 Uhr 

Achtung liebe Leser!
Privat sucht:  Pelze, Bilder, Möbel, Porzellan, Musikinstrumente, hochw. Kleidung, 

Teppiche, Münzen, exkl. Handtaschen, Armband- und Taschenuhren sowie Uhren-

schmuck, auch kompl. Haushaltsaufl., zahle bar. Tel. 0151-66 58 66 26 



ZAHNARZTPRAXIS

DR. GERD BRÜCKNER

Tel. 07738/ 5909

Betriebsferien vom 15.08. bis 02.09.16
Vertretung in dringenden Notfällen:

Dr. S. Rülke, Tel. 07774 / 6163 sowie 
ab 22.08.16 Dr. Zizmann, Tel. 07771 / 61059 



Ärztliche Notdienste 
 
Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Krankentransport  19222 
(mit Handy Vorwahl /19222) 
Krankenhaus Singen  07731/89-0 
Krankenhaus Radolfzell  07732/88-1 
Kinderärztl. Bereitschaftsd.    0180/6077312 
Augenärztl. Bereitschaftsd.    0180/6075312 
Zahnärztlicher Notdienst  01803 / 222 555 25 
Hals-Nasen-Ohren    0180/6077211
-Notfallpraxis Klinikum Villlingen-Schwenningen
 

Tierarztnotdienst   

Bitte beim Haustierarzt erfragen.  
 

Apothekennotdienst  
 
(ab 08.30 bis 08.30 Uhr am Folgetag) 
www.aponet.de / Tel.: 0800 0022833 
Samstag, 06.08.2016 
Hegau-Apotheke, Steißlingen 
Langestr. 12, Tel. 07738/5173   
Sonntag, 07.08.2016 
Scheffel-Apotheke, Radolfzell 
Allemannenstr. 5, Tel. 07732/971270

Wichtige Rufnummern  

Notruf  110 
Notarzt/Rettungsdienst/Feuerwehr  112 
Polizei Steißlingen  97014 
Polizei Singen  07731/888-0 
Wasserversorgung  0173/3238287 
Stromversorgung Notruf  07738/929345 
Gasversorgung  0800/7750007 
Kath. Pfarramt  262 
Evang. Pfarramt  5900 
Dorfhelferinnenstation / Sozialdienst 
Mo-Fr 9-12 Uhr  1707 
Dorfhelferinnenstation am Nachmittag 
und Wochenende  07775/938934 
Sozialstation Stockach  07771/93620 
Hospizverein Singen/Hegau  07731/31138 
Helianthum Pflegestätte  9393-0 
Kath. Bücherei Steißlingen  923004 
Tagesmütterverein  07732/8233888 
Bürger für Bürger Büro  07738/9397790  

Gemeindeverwaltung  

www.steisslingen.de 
gemeinde@steisslingen.de 
touristinfo@steisslingen.de 
Bürger Service und Tourist Info: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Tel. 9293-14/ -15/ -40 
Rathaus – sonstige Bereiche: 
Mo-Fr 8-12.30 Uhr + Mi 14-18 Uhr 
Telefon  9293-0 
Fax  9293-59 
Ortsvorsteher Wiechs 
Herr Herz  93 96 00 
Schule  9293-61 
Gemeindemusikschule  5307 
Hausmeister und  0160/90671568 
Hallenwart, Herr Bach 
Vertretung Hallenwart    0160/90671566 
Bauhof  923853 
Seeblickhalle  7662 
Sporthalle Mindlestal  688
Freibad   433

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Remigius Steißlingen 
  
Gottesdienstordnung 
vom 6. bis 15. August 2016 
  
Samstag, 6. August 
13.30 Uhr Trauung und Hochzeitsgottes-
dienst des Paares Markus Hassler und 
Evelyn Hassler geb. Preuss 
18.30 Uhr Vorabendmesse in 
Volkertshausen  
  
Sonntag, 7. August 
9.00 Uhr Hl. Messe in Friedingen 
10.15 Uhr Hauptgottesdienst 
15.00 Uhr Taufe des Kindes 
Lukas Robin Wieser, Homburg 11 
  
Dienstag, 9. August 
9.00 Uhr Frauenmesse 
  
Donnerstag, 11. August 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
Freitag, 12. August 
18.30 Uhr Kreuzweg in Heiligkreuz 
19.00 Uhr Votivmesse 
  
Samstag, 13. August 
18.30 Uhr Vorabendmesse in Steißlingen 
  
Sonntag, 14. August 
9.00 Uhr Hauptgottesdienst 
  
Montag, 15. August Maria Himmelfahrt 
9.00 Uhr Hochamt mit Kräuterweihe 
19.00 Uhr Friedingen 
  

Pfarrbüro Steißlingen  geöffnet 
Dienstag- bis Freitag vormittags von 
9.00-12.00 Uhr dienstags Pfr. Meier an-
wesend 
Seelsorgeangelegenheiten jederzeit, evtl. 
telefonisch Termin vereinbaren.  Tel. 262 
bitte benutzen Sie auch den Anrufbeant-
worter;  
FAX 241 und die E-Mail-Adresse 
remig-steisslingen@t-online.de 
Wir kommen schnellstens auf  S i e  zu. 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
www.kath-hegau-mitte.de 
Remigiushausbelegung Frau Benzinger 
Tel. 5001 
Spendenkonto Kirchenrenovation 
(Pfarrkirche und Wiechs) 
Kirchenbauverein St. Remigius e.V. 
IBAN DE 79 69291000 0224224222 
 
 

 

Evangelische Kirchengemein-
de Steißlingen-Langenstein 
  
Friedhofstr. 19, 78256 Steißlingen 
Tel.: 07738/5900, Fax. Nr.: 07738/923123 
Aktuelle Informationen: 
www.steisslingen-evangelisch.de 
  
Erreichbarkeit Pfarramt: 
In dringenden seelsorglichen Ange-
legenheiten wenden Sie sich bitte an 
unseren Vakanzverwalter Pfr. Matthias 
Sehmsdorf aus Ludwigshafen, 
Tel. 07773/5588 oder per Mail: 
matthias.sehmsdorf@kbz.ekiba.de 

  
In Gemeindeangelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Kirchengemeinde-
ratsvorsitzenden, Herrn Christian Mess-
ner, Tel. 07738/938471 oder per Mail: 
chr.messner@web.de  

  
Dienstzeiten Pfarrbüro,  Frau Metz: 
jeden Mo., 17 – 18 Uhr, 
Di. und Do., 9 – 11 Uhr 
alle Anliegen rund ums Gemeindehaus, 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen, 
Anfragen nach Terminen und Bescheini-
gungen. 
Gerne auch per Mail: 
ek-steisslingen@web.de 
  

G o t t e s d i e n s t e: 

Sonntag, 07.08.2016,  
9:30 Uhr, Steißlingen, Gottesdienst, 
Präd. Niederhofer 
10:30 Uhr, Langenstein, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Präd. Niederhofer 
  
Sonntag, 14.08.2016,  
KEIN Gottesdienst in Steißlingen 
Sie sind herzlich dazu eingeladen einen 
Gottesdienst in der katholischen Kirche 
zu besuchen. 
Oder: 
9:30 Uhr Melanchthonkirche, Stockach, 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
10:30 Uhr Jakobuskirche, Sipplingen, 
Gottesdienst in der Hörspielkirche 
  

W e i t e r e   
V e r a n s t a l t u n g e n: 
Gebetszeit:  Freitag um 19:00 Uhr in der 
Kirche in Steißlingen. 
  

Seniorengymnastik: 
Wir machen Sommerpause! 
 
 


